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Über Chancen und Herausforderungen der Hochschulkommunikation wird aktuell 
rege diskutiert. Denn Hochschulen müssen die Relevanz ihrer Forschung und Lehre 
verstärkt gegenüber Politik und Öffentlichkeit legitimieren. Dabei stehen sie im 
Wettbewerb miteinander und mit anderen Forschungs- und Bildungseinrichtungen. 
Entsprechend hat sich ihre Kommunikation verändert: Sie haben ihre Kommunika-
tionsabteilungen ausgebaut und professionalisiert. Sie kommunizieren intensiver 
 online und in sozialen Medien. Interne Kommunikation ist wichtiger geworden. 
Dieser Bedeutungsgewinn der Hochschulkommunikation wirft Fragen auf: Wie  haben 
sich die gesellschaftlichen Anforderungen an Hochschulkommunikation verändert? 
Sind die Hochschulen gewappnet, um auf diese Veränderungen einzugehen? Welche 
Ziele sollen und dürfen sie verfolgen? Wie wirkt sich das auf Wissenschaft, Journalis-
mus und andere gesellschaftliche Akteure aus? 

Diese und weitere Fragen behandelt das eben bei Springer VS erschienene Handbuch 
«Forschungsfeld Hochschulkommunikation» – und sie sind Gegenstand dieser CHESS-
Veranstaltung. Vertreterinnen und Vertreter von Wissenschaft, Hochschulkommuni-
kation und Journalismus reflektieren Potenziale und Fallstricke der Hochschulkom-
munikation. 

www.chess.uzh.ch

Das CHESS will die Selbstreflexion der Hochschulen und der Wissenschaften stärken und die 
Herausforderungen thematisieren, welche durch die veränderten gesellschaftlichen Erwartun-
gen von den zunehmend autonomen Hochschulen bewältigt werden müssen.
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Forschungsfeld Hochschulkommunikation

Hochschulen müssen sich verstärkt gegenüber Politik und Öffentlichkeit 
legitimieren. Dabei stehen sie sowohl im Wettbewerb miteinander als auch 
mit außeruniversitären Forschungs- und Bildungseinrichtungen. Entspre-
chend hat sich ihre Kommunikation nach innen und außen in den vergan-
genen Jahrzehnten erweitert und professionalisiert. Hochschulen sind wich-
tige Akteure und zugleich Gegenstand in öffentlichen wissenschafts- und 
bildungsbezogenen Diskursen – in etablierten Medien ebenso wie online 
und in Social Media. In diesem Band tragen führende WissenschaftlerIn-
nen den kommunikationswissenschaftlichen Forschungsstand zu diesen 
Entwicklungen erstmals für den deutschsprachigen Raum zusammen und 
identifizieren Perspektiven für künftige Forschung.

Der Inhalt

Historische und theoretische Grundlagen der Hochschulkommunikation · 
Strukturen und Funktionen von Hochschulkommunikation · Akteure und 
Themen von Hochschulkommunikation · Hochschulen in Medien und 
Öffentlichkeit · Praxisperspektiven

Die Zielgruppen

Sozial-, Geistes- und NaturwissenschaftlerInnen · Studierende der Kom-
munikationswissenschaft · PraktikerInnen der Hochschulkommunikation ·
Hochschulleitungen · WissenschaftsjournalistInnen
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Dr. Birte Fähnrich ist Senior Researcher am Zentrum für Politische Kommu-
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